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Der demnächst erscheinende 120. Band konnte von ihm noch vorbereitet
werden.

ZEITSCHRIFTENSCHAU

Familie und Volk. 1952/1. Dr. H. Banniza von Bazan: Bildung und Zerfall

von Geschlechtern. - Dr. H. Dieterichs: Genealogische und verwandte
Fragen als Themen deutscher Doktorarbeiten 1945—1950. — 1952/2. Ekkehard
Fabian: Neue Goethe-Ahnenbildnisse. - Dr. G. Cehak: Die Familienentwicklung'
in der modernen Gesellschaft als soziologisches Entwicklungsproblem. - Dr.
H. Koch: Zur Glaubwürdigkeit der Kirchenbücher. — 1952/3. Prof. H. Mitgau:
Geschichte aus dem Lebensbereiche der Familie. - 0. Praetorius: Professoren
der Kurfürstlichen Universität Mainz 1477—1797.

Norddeutsche Familienkunde. 1952/1. P. E. Schramm: Die Vorfahren des

Kaufmanns Justus Ruperti. — 1952/2. K.-H. Bielefeld: Familiengeschichtliche
Quellen im Stadt-Kirchenarchiv Göttingen. — 1952/3. Th. 0. Aclielis: Die
Bedeutung der Universitätsmatrikeln für den Familienforscher. — 1952/4.

Prof. II. Mitgau: Zur Ahnentafel des Romanschriftstellers August Heinrich
Lafontaine, 1758—1831.

MITTEILUNGEN — COMMUNICATIONS

Veranstaltungen der Sektionen

BASEL. Am 11. September sprach C. A. Müller über «Adelsgeschlechter im
alten Bistum Basel». — Am 9. Oktober fand eine Führung durch die
Universitätsbibliothek statt. — 13. November. Karl Garnier: Ueber
Familienforschung in Lothringen. — 11. Dezember. Paul Kettiger: Wie beginne ich
meine genealogischen Forschungen.

BERN. Am 23. Oktober sprach Pfarrer Hans Schwarz über «Jegenstorf und
seine Kirchgemeinde». — Am 19. November berichtete Lehrer Ernst Thönen
über seine Forschungsarbeiten zur Geschichte der Familie Maffei.

NEUCHATEL. Seance du 24 octobre. Elle a etb consacree ä une 6tude sur
les families Guillaume (originaire des Verrieres) et Amyod (famille Steinte),
par Mn<> Juliette A. Bohy et Monsieur le Dr Olivier Clottu.

St. GALLEN-APPENZELL. Arn 27. September sprach Staatsarchivar Dr. Karl
Schönenberger über «Der Soldatenkönig sucht lange Kerls im Toggenburg».

— 25. Oktober. Dr. S. Pestalozzi: «Simone Orello und die Capitanei
von Locarno im Mittelalter». — 15. November. Albert Bodmer: «Die
Anderegg, eine toggenburgische Industriellenfamilie». — 13. Dezember.
Stiftsarchivar Dr. Paul Stärkte: «Aus der Geschichte der Familie von Thurn-
Valsassina.
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